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Unter dem Genus versteht man das grammatikalische Geschlecht eines 
Nomens. 

Dieses kann maskulin (männlich), feminin (weiblich) oder neutral (sächlich) 
sein.  

  

Überblick:   

 

a) Maskulinum: der Vater, der Garten, der Saal 

b) Femininum: die Mutter, die Schaukel, die Rose 

c) Neutrum: das Kind, das Pferd, das Herz 

  
Maskuline Nomen: 

 

Artikel: 

Vor maskulinen Nomen steht im Singular der Artikel "der". 

 

Kasus:  

Nominativ: der Baum 

Genitiv: des Baumes 

Dativ: dem Baum 

Akkusativ: den Baum 
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Beispiele: 

Nomen mit folgenden Merkmalen sind immer maskulin: 

a) männliche Personen: z.B. der Mann, der Vater, ..  

b) Berufe: der Arzt, der Bäcker, Tischler, ...  

c) Jahreszeiten, Wochentage und Monate: z.B. der Sommer, der Montag, der 
April, ... 

d) Himmelsrichtungen: z.B. der Osten, der Westen, ... 

e) Wetter - Niederschläge: z.B. der Regen, der Schnee, ...  

f) Fast alle großen Berge, Flüsse: z.B. der Mount Everest, der Amazonas, ...  

g) Nomen mit den Endungen "-ling, -ich, -ig": z.B. der Frühling, der Beistrich, 
der Honig, ...  

h) Nomen aus Verben ohne "-en": z.B. der Platz (platzen), der Lauf (laufen), 
..  

i) Fremdwörter auf "-us/-ismus: z.B. der Kubus, der Kapitalismus, ... 

j) Fremdwörter auf "-eur", "-ist" und "-or": z.B. der Amateur, der Tourismus, 
der Direktor, ...  

 

Feminine Nomen: 

 

Artikel: 

Vor femininen Nomen steht im Singular der Artikel "die". 

Kasus:  

Nominativ: die Rose 

Genitiv: der Rose 

Dativ: der Rose 

Akkusativ: die Rose 
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Beispiele: 

Nomen mit folgenden Merkmalen sind immer feminin: 

a) weibliche Personen: z.B. die Frau, die Schwester, ..  

b) Berufe, die auf "-in" und "-frau" enden: z.B. die Anwältin, die Hausfrau, ... 

c) Substantivierte Zahladjektive: z.B. die Vier, die Sieben,... 

d) Nomen mit der Endung "-ei": z.B. die Bäckerei, die Schlägerei, ...  

e) Nomen mit der Endung "-ion": z.B. die Nation, die Portion, ..  

f) Nomen mit der Endung "-heit": z.B. die Gesundheit, die Krankheit, ...  

g) Nomen mit der Endung "-keit": z.B. die Sauberkeit, die Ewigkeit, ... 

h) Nomen mit der Endung "-ik": z.B. die Fabrik, die Ethik, ... 

i) Nomen mit der Endung "-ung": z.B. die Werbung, die Beschäftigung, ...  

j) Nomen mit der Endung "-schaft": z.B. Freundschaft, Feindschaft,.. 

  

Neutrale Nomen: 

 

Artikel: 

Vor neutralen Nomen steht im Singular der Artikel "das". 
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Kasus:  

Nominativ: das Pferd 

Genitiv: des Pferdes 

Dativ: dem Pferd 

Akkusativ: das Pferd 
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Beispiele: 

Nomen mit folgenden Merkmalen sind immer neutral: 

a) Substantivierte Verben: z.B. das Essen, das Trinken, etc.  

b) Substantivierte Adjektive: z.B. das Blau, das Neue, etc.  

c) Buchstaben: das B, das F, etc.  

d) Nomen mit der Endung "-lein/-chen": z.B. das Mädchen, das Kindlein, etc.  

e) Nomen mit der Endung "-nis": das Geheimnis, das Zeugnis, etc.  

f) Nomen mit der Endung "-ium/-ma": z.B. das Thema, das Magnesium, etc.  

g) Nomen mit der Endung "-ment/-ett": z.B. das Abonnement, das 
Tablett, etc.  

  

Sichtbarkeit vom Genus: 

 

Das Genus des Nomens ist nur im Singular (Einzahl) sichtbar und bestimmt 
die Form von Artikeln, Adjektiven und Pronomen, die entweder das Nomen 
ersetzen oder davorstehen. 

Die Pluralbildung ist bei allen drei Geschlechtern gleich.  

Singular: der Mann, die Frau, das Kind    

Plural: die Männer, die Frauen, die Kinder 

  
Sonderformen: 

 

Während die meisten Nomen im Singular und im Plural stehen können, gibt 

es Sonderformen: 

Nomen, die nur im Singular stehen: 

Beispiele: der Stolz, der Mut, der Schnee, das Obst, die Gesundheit etc. 

  



 

  Nomen Genus Überblick 
dd 

Nomen, die nur im Plural stehen: 

Beispiele: die Möbel, die Ferien, die Kosten, die Alpen, die Leute etc.  

  
Genusform beim zusammengesetzten Nomen: 

 

Bei zusammengesetztem Nomen, bestimmt immer das hinterste Nomen das 
Geschlecht. 

z.B. das Gold + die Münze = die Goldmünze   

  
Nomen mit schwankendem Genus: 

 

Einige Nomen sind nicht auf ein einziges Genus festgelegt: 

z.B. der/das Liter, der/das Radio, der/das Joghurt, der/das Eidotter, der/die 
Abscheu, der/das Meter, der/das Barock, 
 

  
Nomen mit unterschiedlichem Genus: 

 
 
Unterschiedliche Bedeutungen von Nomen erkennt man an ihrem Genus: 

der Ekel (Gefühl) vs. das Ekel (Person) 

der Leiter (Leiterposition) vs. die Leiter (Steighilfe) 

die Steuer (Abgabe) vs. das Steuer (Lenkung) 

die Kiefer (Baumart) vs. das Kiefer (Teil vom Skelett) 

der Lama (Priester) vs. das Lama (Tier) 

der Laster (LKW) vs. das Laster (schlechte Angewohnheit) 

der Mast (Fahnenstange) vs. die Mast (Aufzucht von Tieren) 
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das Steuer (Fahrzeug) vs. die Steuer (Abgabe) 

der Tor (dummer Mensch) vs. das Tor (große Türe) 

die Heide (Landschaft) vs. die Heide (kein Christ) 

der Tau (am Morgen) vs. das Tau (dickes Seil) 

der Verdienst (Einkommen) vs. das Verdienst (lobenswerte Leistung) 

die See (Meer) vs. der See (Binnengewässer)                   


